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Notdienstplan vom 23.12.2019 bis 06.01.2020
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 17.12.2019 19:51 Uhr

Montag, 06.01.2020:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Seite 2 von  2Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag	   8 - 12 Uhr 
Mittwoch			               14 - 18 Uhr
Freitag					       7 -12 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (un-
gebündelt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, 
Möbelholz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitär-
keramik, Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 
Uhr, Do 14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00	 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Montag, 03. August 20
Gelber Sack 

Donnerstag, 06. August 20
Restmüllabfuhr

Polizei/Notruf                   			   110 	
Feuerwehr und Rettungsdienst                   	 112     	
Krankentransport                                    	 19222 	
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:         	 0180322255535
Gas   					     66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.              	 07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                 		  07623 92-1818 	
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                        	 07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim  		  395-0 		
Giftnotruf Freiburg       			   0761/270-4361 	
Drogen- Jugendberatung             		  07621/2085 	
Telefon-Seelsorge   			   0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr 		  07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen    		   

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2               	 07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)  	 07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe              	 07621 / 151541 
Rechtliche Betreuungen/SKM     		  07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos)	 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung			   63929 
Polizeirevier Schopfheim         		  66698-0 	
Psychologische Beratungsstelle        	 5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:  	07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,    	 07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,       			   07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Bläsiweg 9
79650 Schopfheim

Christine Scheller      mob.: 0151 61617795
Email: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue mob.: 0151 61617726    Tel.:  07621 410-5463   
Email: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: 
Die Sprechstunde fällt bis auf weiteres aufgrund der Coronapandemie aus.

Eintritt nur nach vorheriger Terminvereinbarung

Notdienstplan vom 03.08.2020 bis 09.08.2020
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 28.07.2020 17:25 Uhr

Montag, 03.08.2020:
Belchen-Apotheke Schönau Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Bergsee-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 74 86
Bahnhofplatz 1, 79713 Bad Säckingen Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 04.08.2020:
Hirsch-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 76 55
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Zeisersche Apotheke Laufenburg Tel.: 07763 - 77 24
Hauptstr. 34, 79725 Laufenburg (Baden) Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 05.08.2020:
Bad-Apotheke Maulburg Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Fridolins-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 5 76 57
Steinbrückstr. 12, 79713 Bad Säckingen Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 06.08.2020:
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 73 21
Schützenstr. 16, 79713 Bad Säckingen Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Thoma-Apotheke Bernau Tel.: 07675 - 6 27
Im Moos 1, 79872 Bernau im Schwarzwald Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 07.08.2020:
Apotheke im Laufenpark Tel.: 07763 - 9 27 77 50
Laufenpark 16, 79725 Laufenburg Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 08.08.2020:
Stadt-Apotheke Wehr Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 09.08.2020:
Fridolins-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 5 76 57
Steinbrückstr. 12, 79713 Bad Säckingen So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Gemeindeverwaltung:

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Veranstaltungen

Bis auf weiteres keine Bekanntgabe geplanter Veranstaltungen

Kulturelles:

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und Ihren Besucherinnen und 
Besuchern anbieten:

Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 10 Personen, Info unter 
07622/687323
- Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 Museen, Schlösser und Gär-
ten. Bis 5 Kinder   können umsonst mitgenommen werden.
- Geschenkgutscheine: für Eintritte und  Führungen ins Literaturmuseum

Öffnungszeiten: 
Feb.bis Dez.:
Mittwoch, Samstag und Sonntag: 
13.30 - 17.00 Uhr

Schöne Ferienzeit
 

Die Sommerferien stehen vor der Tür aber leider ist in diesem Jahr vieles anders. Da Reisen ins 
Ausland momentan noch nicht oder nur eingeschränkt möglich sind, lautet das Motto „zu Hause 
bleiben“.

Auf die Kinder warten spannende Tage beim Sommerferienprogramm in Hausen. Wir danken 
allen Vereinen und Privatpersonen, die sich bereit erklärt haben, für die Kinder einen Programm-
punkt zu gestalten.

Den Einwohnern von Hausen und allen Lesern der Hausener Woche wünsche ich, auch im Na-
men des Gemeinderates erholsame Urlaubs- und Sommertage.

Bleiben Sie gesund!

Martin Bühler
Bürgermeister

Ampel in der Maibergstraße
Die Ampelregelung in der Maibergstraße / Bergwerkstraße wird voraussichtlich bis nächste Wo-
che Mittwoch, den 05.08.2020 bestehen. Sie wird danach abgebaut.

Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental 
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung

Öffentliche Zahlungsaufforderung

Am 15. August 2020 sind zur Zahlung fällig:

1. Grundsteuer 2020  – 3. Rate
2. Gewerbesteuer 2020 – Vorauszahlung 3. Rate

Die zu entrichtenden Beträge sind aus dem jeweils zuletzt ergangenen Steuerbescheid ersichtlich.

Wir bitten den Zahlungstermin einzuhalten. Die Gemeindekasse ist nach Ablauf der Frist verpflichtet die
gesetzlichen Säumniszuschläge und gegebenenfalls Betreibungskosten zu erheben.

Diese  Zahlungsaufforderung  gilt  als  öffentliche  Mahnung (§  14  Abs.  2
Landesverwaltungsvollstreckungsgesetz). Persönliche Erinnerung erfolgt nicht. Auf die Möglichkeit des
Einzugsverfahrens wird hingewiesen.

Gemeindeverwaltung:

Gemeindeverwaltung:

§12 PolVO Verunreinigung durch Hunde

Immer wieder kommt es zu Beschwerden von Bürgern bei der Gemeindeverwaltung über 

liegengelassenen Hundekot auf den Bürgersteigen und Straßen. Auch entsorgen leider 

Mitbürger den Hundekot auf Privatgrundstücken.

Deshalb weisen wir ausdrücklich auf § 12 der PolVO hin:

§12 Verunreinigung durch Hunde

Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass dieser seine „Notdurft“ nicht 
auf Gehwegen, in Grün- und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrichtet. 
Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen  .
Entsprechende Behältnisse hat der Halter oder Führer eines Hundes mit sich zu 
führen.

Das Missachten der Vorschriften stellt eine Ordnungswidrigkeit dar. 

Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße geahndet werden.

Hundehalter fordern wir zur Rücksicht und Beachtung auf!

Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental

-Ordnungsamt-
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

 Kurzprotokoll über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats
_________________________________________________________

Sitzungsdatum: Dienstag, den 28.07.2020
Beginn:  19:30 Uhr
Ende  20:40 Uhr
Ort, Raum: Turn- und Festhalle, Schulstraße 9

zu 1 Bekanntgaben

Regenüberlaufbecken Baldersau und Krummatt:
Die Aufträge für die Lieferung und den Einbau der Überprüfung der Drosselmessungen i.H.v. 2.443,38 € 
und die Lieferung und den Einbau der Regenmessung i.H.v. 6.319,76 € wurden am 29.06.2020 der Auftrag 
an die Firma Eliquo Stulz, Grafenhausen erteilt.
Die beiden Maßnahmen wurden vom Landratsamt gefordert. 
Grundschule:
Die Rektorin der Grundschule Frau Babara Sallinger, wird am Mittwoch, 29. Juli 2020 in den Ruhestand 
verabschiedet. Für das Schuljahr 2020/21 hat das Schulamt die Lehrerin, Frau Hanna Seemann, wohnhaft 
in Hausen im Wiesental als kommissarische Schulleiterin bestimmt.

zu 2 Bekanntgaben aus nicht öffentlicher Sitzung

  Keine 

zu 3 Anfragen aus dem Zuhörerkreis

· Verschmutzung und sowie Lärm im Zweierweg:
Ein Zuhörer meldet, dass die Tiefbauarbeiten beim Kindergarten sehr lärmintensiv seien und die Straße im 
Zweierweg vom Lastwagenverkehr sehr stark verstaubt werde. Er bittet um mehr Präsenz der Bauleitung 
und um Reinigung der Straße. Bürgermeister Bühler erklärt, dass er mit den Baufirmen stets in Verbindung 
stehe, dieses Anliegen aber gerne nochmals weitergebe.
  

zu 4 Nahwärmenetz Hausen im Wiesental, Abschluss eines Fernwärmegestattungsvertrages,
Wiederholung des Beschlusses vom 30.6.2020 aus formalen Gründen

In der Sitzung am 30.06.2020 wurde der Abschluss eines Fernwärmegestattungsvertrages und eines 
Wärmeliefervertrages zwischen der Gemeinde Hausen im Wiesental und der EWS Energie GmbH 
beschlossen. 

Versehentlich lag der entsprechenden Beschussvorlage (Nr. 2020/628) nicht die mit dem 
Landratsamt/Kommunalaufsicht abgestimmte Fertigung des Fernwärmegestattungsvertrags bei, sondern 
die vorhergehende Entwurfsfassung. 
Der Unterschied der beiden Fassungen liegt im Wortlaut/Inhalt des § 11, Endschaftsbestimmungen. 

In der Sitzung am 30.6.2020 wurden dem Gemeinderat die mit der Rechtsaufsichtsbehörde abgestimmten 
Regelungen der Endschaftsbestimmungen erläutert.

Der zu beschließende Gestattungsvertrag liegt nun dieser Vorlage bei.  

Aus den oben genannten formalen Gründen muss der Beschluss über den zugrundeliegenden 
Fernwärmegestattungsvertrag wiederholt werden.

Sitzung des Gemeinderats vom 28.07.2020 Seite 1 von 5
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Der vom Gemeinderat in der letzten Sitzung gewünschte Zeitplanung zur Umsetzung des Nahwärmenetzes
wurde von EWS zwischenzeitlich eingereicht. Sie wurde an die Gemeinderäte weitergeleitet und wird von 
Bürgermeister Bühler nochmals kurz dargestellt.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem vorgelegten Fernwärmegestattungsvertrag zu.
einstimmig beschlossen

zu 5 Beschaffung eines Rasenigels für die Sportplatzunterhaltung

Die Firma Lieblang führt  die jährliche Sportplatzpflege (Sandaufbringung, Düngung) im Frühjahr  durch.
Dabei wurde festgestellt, dass sich der Platz im Laufe der Jahre stark verschlechtert hat, da das Altgras
unterjährig  nicht  effizient  aus  dem Boden  entfernt  wird.  Somit  verschimmelt  der  Unterbau.  Die  Firma
Lieblang  empfiehlt  deshalb  dieser  Verhimmelung  entgegenzuwirken.  Mit  einem  Rasenigel  könnte  der
Bauhof  den  Sportplatz  unterjährig  mehrmals  bearbeiten.  Die  Firma  Fischer  Spezialgeräte  GmbH  aus
Teningen wurde deshalb für ein Angebot angefragt. Dieses liegt nun vor. Die Gesamtkosten belaufen sich
auf 2.201,50 €. Skonto würde auch gewährt.
Anmerkung Harald Wetzel/SPD: Auf die Frage von GR Harald Wetzel versichert Bürgermeister Bühler, 
dass der Spielbetrieb durch die Arbeiten mit dem Rasenigel nicht beeinträchtigt werde.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Beschaffung eines Rasenigels für die Sportplatzunterhaltung bei der Firma
Fischer Spezialgeräte GmbH, 79331 Teningen i.H.v. 2.201,50 € zu.
einstimmig beschlossen

zu 6 Entwicklung der Gesamtbaukosten Neubau- Umbau Kindergarten Hausen im Wiesental 
- Zustimmung zu den Mehrkosten und Nachtragsvereinbarungen der ausführenden 
Unternehmen

GRin Froese und GR Klemm sind als beauftragte Unternehmen bzw. Planer des Projektes befangen und 
begeben sich bei diesem TOP in den Zuhörerraum.

Die ursprüngliche Kostenplanung für den Kindergarten belief sich auf 2,7 Millionen Euro. Nachdem man
vom Ausgleichstock weniger Zuschuss bekam machte man sich über Kosteneinsparungen Gedanken und
kürzte durch bauliche Veränderungen u.a. den Gesamtetat auf 2,4 Millionen Euro. Dieser wurde in den
Haushalten 2017 und 2018 finanziert.

Nach jetziger Kostenberechnung ergibt sich eine Abrechnungssumme i.H.v. von rd. 2,9 Millionen Euro. Die
Abweichung i.H.v. rd. 500.000 € wurde in der VFA-Sitzung am 19.05.2020 näher durch das Architekturbüro
Brüderlin und Klemm erläutert. 

Verschiedene Kosten waren unvorhersehbar, andere wiederum nicht. Im Außenbereich gab es Mehrkosten
die der Gemeinderat bereits mitgetragen hat. Auf die nachstehende Gesamtübersicht wird verwiesen. Für
die entstandenen Mehrkosten müssen förmlich noch die entsprechenden Nachtragsvereinbarungen mit den
Unternehmern durch den Gemeinderat beschlossen werden. Eine Auflistung der entstandenen Nachträge
liegt den Gemeinderäten vor. 

Die Nachträge belaufen sich auf insgesamt  516.743,32 €. Da es jedoch bei einzelnen Gewerken auch
Einsparungen ergaben beläuft sich die voraussichtliche Abrechnungssumme auf  2.883.332,73 €. Weitere
Nachträge im Bestand  könnten lt.  Auflistung noch  für  die  Fassadensanierung  i.H.v.  ca.  15.000  €  und
zusätzlichem Schallschutz für Flur und Turmzimmer i.H.v. 30.000 € anfallen.

Für die Fassadensanierung im Bereich der Gruppenräume (Sockelgrundputz und Abrieb, Nischenwand und
Leibungen spachteln, Dämmung mit Styrodurdämmplatten) liegt bereits ein mündliches Angebot der Firma
Büche, Wehr i.H.v. ca. 5.800 € vor. Hierzu wurde per Email ein Umlaufverfahren bei den Gemeinderäten
durchgeführt.  Über  die  restliche  Fassadensanierung  im  Altbestand  und  den  Schallschutz  müsste  der
Gemeinderat noch entscheiden. Die Maßnahmen werden als sinnvoll angesehen. 

GR Harald Wetzel/SPD: stellt eine nicht begründete Differenz von 63.000 € fest und fragt, diese 
Mehrkosten begründet werden. 

Sitzung des Gemeinderats vom 28.07.2020 Seite 2 von 5
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Herr Klemm, erklärt, dass es in der Zusammenstellung kleinere Kostenüberschreitungen nicht gesondert 
begründet wurden, da diese im üblichen Rahmen von Baumaßnahmen liegen.
Anmerkung Hermann Lederer/SPD: Es handelt sich doch um erhebliche Mehrkosten, was nicht 
befriedigend ist, die auferlegte Kostendeckelung wurde nicht eingehalten. da deutliche Mehrkosten 
entstanden sind. Bei künftigen Baumaßnahmen soll kritisch auf die Baukosten geachtet werden unter 
Beachtung, dass die Kosten meist höher ausfallen als vorhergesagt. Allerdings ist der Neu-/Umbau des 
Kindergartens nun auch zukunftsfähig und fortschrittlich.
Anmerkung Dennis Vogt/CDU:  Die Mehrkosten sind ärgerlich aber auch begründbar: 1/3 der Mehrkosten 
waren unvorhersehbar, 1/3 der Mehrkosten sind über Nachträge entstanden und 1/3 durch höherwertige 
Ausstattungen. 
Bürgermeister Bühler informiert abschließend, dass die Umbaumaßnahmen im Innenbereich bis spätestens
Ende der Sommerferien fertiggestellt sein sollten. Der Außenbereich sollte bis Jahresende 2020 
fertiggestellt sein. Bürgermeister Bühler plant im Frühjahr 2021 einen Tag der offenen Tür für den 
Kindergarten.

Beschluss:
Der Gemeinderat Hausen im Wiesental nimmt Kenntnis von der erheblichen Abweichung der 
Gesamtkosten im Kindergarten i.H.v. derzeit 483.332,73 €. 
Den vorgelegten Nachtragsvereinbarungen mit den Unternehmern i.H.v. 516.743,32 € und der 
Fassadensanierung im Bestand 5.800 € sowie dem Schallschutz mit Kosten von rd. 10.000 € wird 
zugestimmt. Die Finanzierung erfolgt aus dem Verkaufserlös des Grundstückes für das Pflegeheim.
einstimmig beschlossen

zu 7 Erhebung von Kindergartengebühren und Grundschulbetreuungsgebühren 
(Verlässliche Grundschule) in den Monaten Juni/Juli/August 2020 aufgrund der Corona-
Pandemie

Mit Ausbruch der Corona-Pandemie hat das Land Baden-Württemberg die Schließung von Kindergärten 
und Schulen ab 17.03.2020 verfügt. Die Untersagung des (uneingeschränkten) Unterrichtsbetriebes an 
Schulen, des Betriebes von Kindergärten, Kindertagespflege und Betreuungsangeboten der Verlässlichen 
Grundschule war zunächst bis 15.06.2020 befristet. 

Notbetreuung:
 Im Kindergarten wurde für Kinder, deren beide Eltern unabkömmlich in systemrelevanten Berufen arbeiten,
eine Notbetreuung eingerichtet. Die strengen Voraussetzungen zur Aufnahme in der Notgruppe wurden von
der Landesregierung zum 27.04.2020 gelockert worauf die Notgruppe in Schule und Kindergarten Hausen 
im Wiesental ab 29.04.2020 erweitert wurde. Es befanden sich im Kindergarten 15 Kinder in der 
Notbetreuung. Die Notbetreuung in der Grundschule wurde -für den Zeitraum der Unterrichtszeiten- von 
den Lehrern geleistet.

Der Gemeinderat Hausen im Wiesental hat im April 2020 im schriftlichen Verfahren entschieden, die 
Erhebung der Kindergartengebühren und Betreuungsgebühren Verlässliche Grundschule für die Monate 
April und Mai auszusetzen.

Soforthilfe des Landes Baden-Württemberg:
Das Land hat den Gemeinden in 2 Abschlagszahlungen eine Soforthilfe aus FAG Mitteln für die 
pandemiebedingten Einnahmeausfälle ausgezahlt. 
Die eingegangene Soforthilfe für die Gemeinde Hausen beträgt:  + 30.059,91 €
Davon speziell für Kindergarten   + 23.680 €

Mindereinnahmen   Kindergarten und Verlässliche Grundschule   durch Gebührenaussetzung April und Mai:
Kindergarten:   - 22.324 €

Verlässliche Grundschule   -   2.500 €
  - 24.844 €

In der öffentlichen Sitzung vom 26.05.2020 wurde entschieden, auf die Erhebung der 
Kindergartengebühren und der Gebühren für die Verlässliche Grundschule für die Monate April und Mai 
2020 zu verzichten. Der Gebührenverzicht galt nicht für Kinder, die die Notgruppe besuchen.

Für den Monat Juni 2020 wurden die Gebühren ausgesetzt. Die Aussetzung wurde nicht vorgenommen 
für die Kinder, die die Betreuung in der Notgruppe im Kindergarten in Anspruch genommen haben. Für 
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Kinder, die die Notbetreuung maximal 3 Tage/Woche in Anspruch genommen haben, wurde die Hälfte der 
entsprechenden Gebühr erhoben. 

Ab dem 29.06.2020 wurde der Betrieb im Kindergarten und in der Schule wiederaufgenommen. Die 
Gebühren im Kindergarten wurden ab Juli 2020 wieder wie gewohnt erhoben. Auch für den Monat August 
2020 werden die Gebühren erhoben da die Gebühr auf 12 Monate kalkuliert ist.

Mit Schreiben der Schule wurden die Eltern gebeten die Betreuung in der Verlässlichen Grundschule nur im
Notfall zu nutzen. Auf Anfrage einer Mutter wurde zugesichert, dass die Gebühr Juli 2020 zwar abgebucht 
wird, aber nur die bezahlen müssen, welche die Betreuung auch tatsächlich nutzen. Dabei spielt es keine 
Rolle, ob das Kind nur einmal in der Betreuung war oder mehr. Die volle Gebühr wird fällig. Bei 
Nichtnutzung im Monat Juli wird der Betrag wieder zurückerstattet. Lt. Satzung wurde die Gebühr für die 
verlässliche Grundschule für ein Schuljahr kalkuliert, d.h. im August muss die Gebühr bezahlt werden, auch
wenn tatsächlich keine Betreuung (Ferien) stattfindet.

Wie soll nun im Monat August 2020 die Gebührenerhebung für die Verlässliche Grundschule erfolgen?
Analog der Erhebung der Kindergartengebühren müsste auch der August von allen erhoben werden, egal 
ob bisher eine Leistung erfolgt ist oder nicht.

Bisher ist nicht bekannt ob das Land Baden-Württemberg für den Monat Juni 2020 eine weitere Zahlung für
den Ausfall der Gebühren Kindergarten und Verlässliche Grundschule leisten wird. Eine Entscheidung über 
die Erhebung oder den endgültigen Verzicht der ausgesetzten Gebühren im Monat Juni 2020 muss deshalb
zu einem späteren Zeitpunkt durch den Gemeinderat erfolgen.  

Beschluss:
Über die Erhebung der Kindergartengebühren für den Monat Juni 2020 wird nach Erhalt der dritten 
„Coronarate“ durch den Gemeinderat im September 2020 entschieden.
Bei der Grundschulbetreuung (Verlässliche Grundschule) wird auf die Erhebung der Gebühren im 
Monat August 2020 verzichtet. Für den Monat Juli 2020 wird die Gebühr nur von den tatsächlichen 
Nutzern erhoben. Zuviel erhobene Gebühren werden erstattet. 
einstimmig beschlossen

zu 8 Annahme von Zuwendungen für die Gemeinde Hausen im Wiesental, Zeitraum: 
01.04.2020 - 30.06.2020

Auf der Grundlage von § 78 Absatz 4 der Gemeindeordnung hat der Gemeinderat über die Annahme von 
Zuwendungen zu entscheiden. Dem Gemeinderat liegt die Zusammenstellung der Gemeindekasse Hausen
im Wiesental über eingegangene Geldspenden (Zeitraum: 01.04.2020 – 30.06.2020) zur Beratung und 
Beschussfassung vor.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der vorgelegten Aufstellung der bei der Gemeindekasse Hausen im 
Wiesental im Zeitraum 01.04.2020 – 30.06.2020 eingegangenen Geldzuwendungen. Der Gesamtbetrag der
eingegangenen Geldspenden beträgt 30,00 €, davon unter 100 € = 30,00 €). Der Gemeinderat beschließt, 
diese Zuwendungen anzunehmen.
einstimmig beschlossen

zu 9 Annahme von Zuwendungen für die Hebelstiftung Hausen im Wiesental, Zeitraum: 
01.04.2020 - 30.06.2020

Auf der Grundlage von § 78 Absatz 4 der Gemeindeordnung hat der Gemeinderat über die Annahme von
Zuwendungen zu entscheiden. Dem Gemeinderat liegt nun die Zusammenstellung der Hebelstiftungskasse
Hausen im Wiesental über eingegangene Geldspenden (Zeitraum: 01.04.2020 – 30.06.2020) zur Beratung
und Beschussfassung vor. 

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der vorgelegten Aufstellung der eingegangenen Geldzuwendungen
im  Zeitraum:  01.04.2020  –  30.06.2020  bei  der  Hebelstiftungskasse  Hausen  im  Wiesental.  Der
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Gesamtbetrag  der  eingegangenen  Geldspenden  beträgt  9,70  €, davon  unter  100  €  =  9,70  €. Der
Gemeinderat beschließt diese Zuwendungen anzunehmen.
einstimmig beschlossen

zu 10 Fragestunde für die Bürger

· Nahwärmenetz:
Auf Fragen zweier Bürger zum Standort des Nahwärmenetzes erklärt Bürgermeister Bühler, dass, 
ausgehend von zahlreichen Netzanschlüssen, aus jetziger Sicht am geplanten Standort ehemaliges 
Hasenheim, festgehalten werde. Das dortige Grundstück liegt im Eigentum der Gemeinde, Grundstücke im 
Gewerbegebiet seien ausschließlich in privater Hand. Im Herbst 2020 sei eine Informationsveranstaltung zu
dem Thema vorgesehen. Der zusätzliche Verkehr durch die Belieferung der Heizzentrale soll im 
Verkehrskonzept beachtet werden.

· Baustelle Bergwerkstraße/Maibergstraße-Ampelreglung:
Anmerkung der Gemeinderäte, da es bei der Baustelle an der Kreuzung Bergwerk-/Maibergstraße keine 
Information über die Ampelregelung gegeben hat, bitten die Gemeinderäte darum, dass es bei zukünftigen 
Straßensperrungen oder Ampelregelungen im Dorf eine rechtzeitige Information im Gemeindeblatt sowie in 
der Zeitung geben soll. Bürgermeister Martin Bühler erklärt, dass es sich bei der Baumaßnahme um eine 
Verkehrsrechtliche Anordnung vom Landratsamt handelt. Die Gemeinde Hausen im Wiesental hatte bis am 
Montag des Baubeginns keinerlei Information darüber, dass der Verkehr durch ein Ampelsystem geregelt 
wird. 

· Müllablagerung im Bereich untere Lege: 
Es wird darum gebeten in den beiden Sommermonaten August und September einen Mülleimer im Bereich 
der unteren Lege aufzustellen um eine höhere Verschmutzung zu vermeiden. Bürgermeister Bühler, setzt 
sich mit dem Bauhof in Verbindung um dies bezüglich eine Lösung zu finden.

· Gefährliches Verkehrsaufkommen bei Schulschluss: 
Durch Anmerkung zweier Bürger aus dem Zuhörersaal, wird gebeten das die Schulbusse nicht direkt auf 
dem Gehweg halten sollen, da sich die Schüler vor dem Bus versammeln. Es ist Eltern mit Schülern nicht 
möglich, durch die momentane Coronasituation den Gehweg für den Heimweg zu nutzen und sie dazu 
gezwungen werden mit ihren Kindern auf die Straße zu gehen. Herr Bühler nimmt sich der Sache an und 
bespricht die Situation mit der Schulleitung.

· Sandspielfläche auf dem Spielplatz Zweier, Hausen Nord: 
Eine Bürgerin fragt, weshalb die Sandspielfläche auf dem Spielplatz Zweier entfernt wurde.  Bürgermeister 
Bühler ist dies nicht bekannt, er wird der Sache nachgehen.

gez. i.A. Sophia Gräßlin 
Protokollführung

Sitzung des Gemeinderats vom 28.07.2020 Seite 5 von 5

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

gez. i.A. Sophia Gräßlin
Protokollführung

Regionales:

Sommerferien daheim – Unterwegs in Wald und Natur                                         

Liebe Kinder, Eltern, Großeltern und Interessierte,                                                            

diesen Sommer ist alles anders. Die Ferienangebote enthalten weniger Veranstaltungsangebote, da für viele Aktivitäten die 
derzeitigen Corona - Bestimmungen nicht oder nur schwierig einzuhalten sind. Wir, Förster und Försterinnen vom Forstbe-
zirk Kandern und Todtnau, haben deshalb für Euch ein paar Anregungen zusammengestellt, was alleine oder zusammen 
mit der Familie möglich, spannend und erlebnisreich sein kann.

Im Landkreis Lörrach gibt es zahlreiche Erlebnispfade. Zieht einfach feste Schuhe an, packt Euch ein Picknick ein und 
schon kann es losgehen…es warten auf Euch:
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Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Ende des amtlichen Teils

Die Belchenerlebnispfade in Aitern, der Barfußpark in Bad Bellingen, der Walderlebnispfad in Kandern, der Planetenweg 
in Kandern, das Bannwaldwegli Röttlerwald zwischen Kandern und Lörrach, der Urwaldpfad in Schönau, das Waldglas-
zentrum in Schopfheim, der Walderlebnispfad in Todtnau, der Sinnes- und Walderlebnispfad Horneradsch in Todtnauberg, 
der Rundweg durch das Naturschutzgebiet Langenbach-Trubelsbach mit integriertem Barfußpfad in Muggenbrunn, Mugg‘s 
Erlebnis - Rundweg in Muggenbrunn, der Naturlehrpfad Zell in Zell im Wiesental und tausende Hektar Wald und Millionen 
Bäume – bestimmt auch in Eurer Nähe! Weiterführende Informationen sind auf der Internetseite des Landkreises zu finden:
https://www.loerrach-landkreis.de/erlebnispfade Jederzeit könnt ihr Euch auch zu Hause mit unserer großartigen Natur 
beschäftigen. Seid neugierig und ihr werdet staunen, wie genial jedes Lebewesen funktioniert, wie alles zusammengehört, 
voneinander abhängig ist und wie wichtig eine intakte Natur für unser Leben ist.

Es macht zum Beispiel großen Spaß, selbst ein Rindenschiffchen zu basteln und es in Pfützen oder kleinen Bächen fahren 
zu lassen…vielleicht probiert ihr unterschiedliche Rinden und Blätter und unterschiedliche Größen aus …. testet welches 
Schiffchen besser, schneller und weiter fahren kann oder vielleicht auch mal als U-Boot auf Tauchstation geht. Das kann 
passieren und dann gilt es einfach neu ausprobieren…Ihr werdet sehen, die Stunden draußen vergehen dabei wie im 
Flug… 
Zahlreiche Anregungen und Materialien zur Beschäftigung mit dem Themenfeld „Wald und Natur“ gibt es auch im Internet 
auf den Seiten der Naturschutzverbände und Ministerien zu entdecken. Eine Auswahl:
https://naturdetektive.bfn.de/			 
https://www.nabu.de/wir-ueber-uns/organisation/naju/27793.html 
https://festival.natur-vision.de/de/Umweltbildung/schau-in-die-welt.html
https://www.meine-forscherwelt.de/intro/start.html
Gratis – Heftle zum Herunterladen, z.B. Das Kinatschu Heft  „Wald“ u.v.a.:
https://naturdetektive.bfn.de/hoeren-und-sehen/kinatschu.html
Link zur App „Die Waldfibel“:´https://itunes.apple.com/de/app/die-waldfibel/id453746100?mt=8

Außerdem besteht die Möglichkeit im Forstbezirk in Kandern verschiedene Broschüren abzuholen.
Wir wünschen allen einen wunderschönen Sommer mit vielen spannenden Erlebnissen und Entdeckungen und guter Er-
holung in der Natur! 

Ihr Team aus dem Wald und für den Wald!  
Die Försterinnen und Förster des Forstbezirkes Kandern,  Forstbezirk Kandern, Hauptstraße 39, 79400 Kandern                  

Wochenspruch:

„Wandelt als Kinder des Lichts; die Furcht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und 
Wahrheit.“ 
(Epheser 5, 8b.9)
  

Liebe Gemeindemitglieder!

Bei einem Wirte wundermild,
da war ich jüngst zu Gaste,
ein gold’ner Apfel war sein Schild
an einem langen Aste …

So beginnt ein schönes Sommer-Gedicht von Ludwig Uhland. Manche haben es vielleicht sogar während ihrer Schulzeit auswendig 
gelernt. Dass wir bei der Natur zu Gast sind – ein schönes Bild! Aber auch eines, das uns sehr zum Nachdenken bringen kann. Denn 
wie benimmt man sich als Gast?
Zweierlei fällt mir dazu ein: Erstens: Als Gast wird man von vorne bis hinten bedient und muss selber nichts machen. Zweitens: Als 
Gast nimmt man Rücksicht: „Du bist hier nur Gast.“

Eine merkwürdige Spannung also zwischen Erlaubnis und Begrenzung. Und wie ist es, wenn wir zu Gast in anderen Ländern und 
Regionen sind? In diesem Jahr ist das nicht selbstverständlich und mit manchen Einschränkungen verbunden. Trotzdem: Sind wir 
„als Kunde König“? Oder passen wir uns an die Gebräuche und Rhythmen unserer Gastgeber gerne an?

Vielleicht hat sich schon der Dichter Ludwig Uhland dieser Frage gestellt. In seiner letzten Strophe finden sich jedenfalls zwei 
wichtige Worte: „Schuldigkeit“. Und: „Segen“. 

Nun fragt ich nach der Schuldigkeit.
Da schüttelt er den Wipfel
Gesegnet sei er allezeit
von der Wurzel bis zum Gipfel.

Ich wünsche uns allen, dass wir in den nächsten Wochen als Gäste und als Gastgebende einander zum Segen werden!
Mit herzlichen Grüßen – Ihre Vertretungs-Pfarrerin Ulrike Krumm

Gottesdienste
Sommergottesdienste in der Region:
Sonntag, 02. August, 10 Uhr in Gersbach an der „Hohlen Eiche“ Richtung Mettlenhöfe
                                     19 Uhr in Fahrnau 
Sonntag, 09. August, 10 Uhr in Hausen 
bei schönem Wetter vor der Kirche; Sitzgelegenheiten können gerne mitgebracht werden. Mit Pfarrerin Ulrike Krumm

Sonntag, 16. August, 10 Uhr in Gersbach an der Barockschanze
                                     19 Uhr in der Stadtkirche Schopfheim

Sonntag, 23. August, 10 Uhr in Raitbach – Bolzplatz
mit einem Bläser-Ensemble der Musikschule Mittleres Wiesental
und Frau Pfarrerin Ulrike Krumm

Näheres entnehmen Sie bitte dem nächsten Gemeindebrief oder der Homepage. Wer keinen Gemeindebrief bekommt, kann sich 
gerne in der tagsüber geöffneten Kirche oder im Pfarramt einen holen – wir haben immer ein paar übrig!

Audio-Gottesdienste
Nachdem die Radiogottesdienste im Freien Radio Wiesental beendet werden mussten, gestalten Pfarrerin Ulrike Krumm und Klaus 
Deuss nun „Audiogottesdienste Online“ – ebenfalls im Zusammenspiel von geistlichem Wort und klassischer Kirchenmusik. Die 
Gottesdienste können Sie über die Homepage www.eki-hausen.de oder direkt unter www.eki-fahrnau-gersbach.de/audio anhören 
und mitfeiern.

Jubiläumskonfirmation
Weil unsere Planungen inzwischen Gestalt angenommen haben, kommt hier ein letzter Aufruf: Wer vor 50, 60, 65, 70 oder 75 Jahren
in Hausen oder an einem anderen Ort konfirmiert worden ist, kann sich gerne im Pfarramt melden.

Beratung und Begleitung
Beratungsgespräche mit Herrn Berthold Bausch im Evangelischen Gemeindehaus:

Montags 15-18 Uhr
Tel.:  Berthold Bausch: 0151-67729792
Mail:  bausch@bbi-beratung.de
Bei den Beratungsterminen soll eine Gesichtsmaske getragen werden.
Homepage  Aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage unserer Gemeinde: www.eki-hausen.de.
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Wochenspruch:

„Wandelt als Kinder des Lichts; die Furcht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und 
Wahrheit.“ 
(Epheser 5, 8b.9)
  

Liebe Gemeindemitglieder!

Bei einem Wirte wundermild,
da war ich jüngst zu Gaste,
ein gold’ner Apfel war sein Schild
an einem langen Aste …

So beginnt ein schönes Sommer-Gedicht von Ludwig Uhland. Manche haben es vielleicht sogar während ihrer Schulzeit auswendig 
gelernt. Dass wir bei der Natur zu Gast sind – ein schönes Bild! Aber auch eines, das uns sehr zum Nachdenken bringen kann. Denn 
wie benimmt man sich als Gast?
Zweierlei fällt mir dazu ein: Erstens: Als Gast wird man von vorne bis hinten bedient und muss selber nichts machen. Zweitens: Als 
Gast nimmt man Rücksicht: „Du bist hier nur Gast.“

Eine merkwürdige Spannung also zwischen Erlaubnis und Begrenzung. Und wie ist es, wenn wir zu Gast in anderen Ländern und 
Regionen sind? In diesem Jahr ist das nicht selbstverständlich und mit manchen Einschränkungen verbunden. Trotzdem: Sind wir 
„als Kunde König“? Oder passen wir uns an die Gebräuche und Rhythmen unserer Gastgeber gerne an?

Vielleicht hat sich schon der Dichter Ludwig Uhland dieser Frage gestellt. In seiner letzten Strophe finden sich jedenfalls zwei 
wichtige Worte: „Schuldigkeit“. Und: „Segen“. 

Nun fragt ich nach der Schuldigkeit.
Da schüttelt er den Wipfel
Gesegnet sei er allezeit
von der Wurzel bis zum Gipfel.

Ich wünsche uns allen, dass wir in den nächsten Wochen als Gäste und als Gastgebende einander zum Segen werden!
Mit herzlichen Grüßen – Ihre Vertretungs-Pfarrerin Ulrike Krumm

Gottesdienste
Sommergottesdienste in der Region:
Sonntag, 02. August, 10 Uhr in Gersbach an der „Hohlen Eiche“ Richtung Mettlenhöfe
                                     19 Uhr in Fahrnau 
Sonntag, 09. August, 10 Uhr in Hausen 
bei schönem Wetter vor der Kirche; Sitzgelegenheiten können gerne mitgebracht werden. Mit Pfarrerin Ulrike Krumm

Sonntag, 16. August, 10 Uhr in Gersbach an der Barockschanze
                                     19 Uhr in der Stadtkirche Schopfheim

Sonntag, 23. August, 10 Uhr in Raitbach – Bolzplatz
mit einem Bläser-Ensemble der Musikschule Mittleres Wiesental
und Frau Pfarrerin Ulrike Krumm

Näheres entnehmen Sie bitte dem nächsten Gemeindebrief oder der Homepage. Wer keinen Gemeindebrief bekommt, kann sich 
gerne in der tagsüber geöffneten Kirche oder im Pfarramt einen holen – wir haben immer ein paar übrig!

Audio-Gottesdienste
Nachdem die Radiogottesdienste im Freien Radio Wiesental beendet werden mussten, gestalten Pfarrerin Ulrike Krumm und Klaus 
Deuss nun „Audiogottesdienste Online“ – ebenfalls im Zusammenspiel von geistlichem Wort und klassischer Kirchenmusik. Die 
Gottesdienste können Sie über die Homepage www.eki-hausen.de oder direkt unter www.eki-fahrnau-gersbach.de/audio anhören 
und mitfeiern.

Jubiläumskonfirmation
Weil unsere Planungen inzwischen Gestalt angenommen haben, kommt hier ein letzter Aufruf: Wer vor 50, 60, 65, 70 oder 75 Jahren
in Hausen oder an einem anderen Ort konfirmiert worden ist, kann sich gerne im Pfarramt melden.

Beratung und Begleitung
Beratungsgespräche mit Herrn Berthold Bausch im Evangelischen Gemeindehaus:

Montags 15-18 Uhr
Tel.:  Berthold Bausch: 0151-67729792
Mail:  bausch@bbi-beratung.de
Bei den Beratungsterminen soll eine Gesichtsmaske getragen werden.
Homepage  Aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage unserer Gemeinde: www.eki-hausen.de.

Kirche offen zum Gebet
Weiterhin ist die Evangelische Kirche in Hausen zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet! Bitte halten Sie dabei die 
geltende Abstandsregel (2 Meter) ein. 
Auch unser Glockenläuten abends um 19.30 Uhr ist eine Einladung zum Gebet

Mich selbst können Sie weiterhin wie folgt erreichen:
Tel: 07622 - 67 22 663           Mobil: 0151-68 121 849              Email: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de

Alles Gute für Sie, viel Segen und viele herzliche Grüße!  Ihre Vakanzpfarrerin Ulrike Krumm

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 25 48 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar 
unter der E-Mail-Adresse: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de oder telefonisch unter 07622 – 67 22 663.
Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten: Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr und Freitag 9:30 bis 12:00 Uhr  
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Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Sonntag, 02.08.2020
 

Maulburg 09:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier im Freien vor der Kirche 
- bei guter Witterung - sonst Entfall  

Dienstag, 04.08.2020
 

Höllstein 17:50 Uhr Rosenkranz 
Höllstein 18:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier  Diakon Leimpek-Mohler

Freitag, 07.08.2020
 

Schopfheim 18:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier  Frau Rettig 
 
Sonntag, 09.08.2020
 

Schopfheim 09:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier / Familiengottesdienst im
Freien auf dem Schulhof - bei guter Witterung - sonst Entfall  

Bei  allen  Präsenzgottesdiensten  sind  die  Abstandsregeln  von  2m und  die  Hinweise  der
Helfer zu beachten. Das Tragen eines Mundschutzes ist zweckmäßig, auf das gemeinsame
Singen muss leider verzichtet werden.

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de

Reisen ohne Koffer
Gemäß dem Ziel, eine möglichst günstige Reise für die Teilnehmenden zu ermöglichen, richtet sich ein neues 
Projekt vor allem an die Menschen, denen das Geld fehlt und die sich einen Urlaub andernfalls nur schwer leis-
ten können. Für einen Beitrag von 5€ wird daher unter anderem auch Verpflegung vor Ort bereitgestellt.

„Reisen ohne Koffer“ bietet einen Ausflug am 28. August 2020 zum Campus Galli bei Meßkirch, sowie eine 
Reise zum Panoramaweg des Belchens am 02. September 2020. 

Die jeweiligen Anmeldetage werden am Mittwoch, 05.08.20 von 09:00-13:00 Uhr und am Donnerstag, 06.08.20 
von 13:00-17:00 Uhr, bei der Caritas Lörrach und Zell i. W. stattfinden. 
Zusätzlich gibt es am Dienstag, den 11.08.20, von 07:00-18:00 Uhr einen Anmeldetag in der Katholischen Kir-
chengemeinde Mittleres Wiesental bei Diakon Andreas Leimpek-Mohler.

Nach langer Vorbereitung, auch über die Corona Zeit, geht das gemeinsame Projekt der Caritas Lörrach und 
der Katholischen Gemeinde Mittleres Wiesental nun in die Startlöcher, dies wurde aber vor allem durch Spen-
den, sowie die Beteiligung verschiedener Vereine und Initiativen erst möglich. 

Die beiden Institutionen bedanken sich herzlich für die Beteiligung und das Engagement aller jeweiligen Verei-
ne.

Kontakt: Diakon Andreas Leimpek MohlerAdolf-Müller- Straße 10 a79650 SchopfheimTEL 07622 672044
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Aus der Gemeinde
Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 

vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 11: 

Geschichte(n) aus dem Gemeindearchiv, 
Hebelhaus/Literaturmuseum und der Ortsgeschichte (11) 

 
Johann Sebastian Clais (1742 bis 1809) 

Aus der bewegten Lebensgeschichte eines Uhrmachergesellen 

„In seinem Geburtslande ist die Erinnerung 
an ihn ausgelöscht“, so steht es in einer 
Biographie von Gottlieb Ziegler aus dem 
Jahre 1915. Johann S. Clais wurde am  
28. Februar 1742 in Hausen im Wiesental 
geboren. Seine väterlichen Vorfahren 
stammten aus Tirol und waren nach dem 
Dreißigjährigen Krieg in Schopfheim 
zugezogen. Mit seinen wenigen aber 
guten Schulkenntnissen trat er Ende der 
1750er Jahre eine Lehre bei Hans Conrad 
Pfenninger in Zürich als Uhrmacher an.     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Clais blieb zunächst als Geselle in Zürich und verlebte einige Jahre in Paris.       
Der Markgraf schickte ihn mit einem Stipendium zur weiteren Ausbildung nach 
London, wo er sich von 1765 bis 1772 auhielt. Während seines Aufenthaltes in 
London erfand Clais eine Indexwaage, bei der keine Gegengewichte benötigt 
wurden. Eine Waagschale, die über ein Bleilot und einen Schwenkzapfen mit 
der Anzeigenskala verbunden war, genügte.  
Aus dem wandernden Uhrmachergesellen war in England ein versierter 
Techniker geworden. Der Hof-Mechanicus, zu dem er bereits in England 
ernannt worden war, erhielt zusätzlich den Titel eines Rechnungsrats mit Sitz und 
Stimme im Bauamt, wurde Lehrer am Gymnasium in Karlsruhe und erhielt 
zudem den freien Zugang zu allen Bergwerken des Landes.  
Johann Georg Behringer und Reinhold Zumtobel berichten in der ersten 
Hausener Chronik von 1937: „Nicht unerwähnt bleiben darf, dass die drei 
Oberländer Eisenwerke Oberweiler bei Badenweiler, Kandern und Hausen 1776 
durch den Kammerpräsidenten von Gayling, dem Rechnungsrat Clais und 
dem Ingenieur Erhardt einer gründlichen Revision unterzogen wurden“ und 
feststellten, dass in Hausen von den drei Werken das beste Eisen erzeugt wurde. 
Als Hof-Mechanicus   wurde Clais die Aufsicht über die „fürstliche 
Modellkammer und sämtliche bei Hof befindlichen mathematischen 
Instrumente, die Inspektion über die Kirchenuhren, Feuerspritzen und andere 
mechanischen Werke in dero gesamten Landen“ übertragen. 
Literatur: Gertraud und Rudolf Gamper-Schlund, J. S. Clais, Ein vielseitiger 
Unternehmer der industriellen Frühzeit, Verein für wirtschaftshistorische Studien, 
Band 52, Meilen (CH), 1990.  
Bildvorlage (Gemeindearchiv Hausen im Wiesental): Bayerische Goldmedaille 
von 1782 zu Ehren von Johann Sebastian Clais.  
(elv) 
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FC Hausen Ergebnisse und Vorschau

Ergebnisse

Samstag, 25.07.2020                              18:00 Bezirksfreundschaftsspiele

Herren 1 TuS Lörrach-Stetten 6:1

Montag, 27.07.2020                                19:00 Bezirksfreundschaftsspiele

FV Fahrnau Herren 1 0:0

Die nächsten Spiele

Sonntag, 02.08.2020                                   17:00 Bezirksfreundschaftsspiele

Herren 1 TuS Kleines Wiesental

Donnerstag, 06.08.2020                             19:30 Bezirksfreundschaftsspiele

TuS Maulburg Herren 1

Samstag, 08.08.2020                                  11:30 Bezirksfreundschaftsspiele

FC Tiengen C-Jugend

Samstag, 08.08.2020                                  18:00 Bezirksfreundschaftsspiele

SV Karsau 2 Herren 2

Sonntag, 09.08.2020                                  15:00 Bezirkspokal

Herren 1 TuS Lörrach Stetten

Vereine berichten

Blut spenden und mit etwas Glück einen Weber-Grill gewinnen
Am 19. August 2020 zwischen 14:30 und 19:30 Uhr bittet der DRK Ortsverein Zell i. W. und der DRK-Blutspen-
dedienst Baden-Württemberg – Hessen in der Zeller Stadthalle (Scheffelstr. 8) um Ihre Blutspende. 
Lebensretter   werden   das   ganze   Jahr   über   gebraucht.   Doch   besonders   in   denSommermonaten 
werden Blutkonserven knapp. Jeder Spender trägt maßgeblich dazu bei, mit seinem Blut Patienten zu helfen. 
Als Dank verlost der DRK-Blutspendedienst vom 3.August bis 11. September 2020 jede Woche unter allen 
Blutspendern einen Weber Gasgrill Spirit E-320 GBS Original und drei exklusive Grill-Chefschürzen. 

Spenden trotz Corona 
Nachdem die erste Zeller Blutspendeaktion im April aufgrund von Corona kurzfristig abgesagt werden muss-
te, wurde zwischenzeitlich ein Hygienekonzept entsprechend der Corona-Verordnung erarbeitet.Am Eingang 
findet eine Temperaturmessung mit Abfrage nach Corona statt. Weiterhin wird Händedesinfektionsmittel und 
Mundschutz zur Verfügung gestellt und die Halle mit ausreichend Abständen gestaltet. Um Wartezeiten und 
Menschenansammlungen zu vermeiden, ist eine Terminreservierung über den beigefügten über den Link 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/Zell-stadthalleoder über die kostenlose Spenderhotline 
0800 11 949 11 notwendig. 

Dank dieser Schutzmaßnahmen können Sie wieder Blut spenden, um anderen Menschen das Leben zu retten. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ihr DRK Ortsverein Zell i. W. und der Blutspendedienst Baden-Württemberg 
– Hessen. 
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Aus der Gemeinde

Dorfflohmarkt Hausen findet 2020 wieder wie gewohnt statt
Am Samstag, den 12. September wird von 9 bis 
16 Uhr das Hebeldorf Hausen zu einem riesigen 
Marktplatz für Antikes,Trödel, Spielwaren, Klei-
dung, Hausrat, Bücher, Münzen und Gebraucht-
gegenstände aller Art. Die Verkaufsstände sind 
über das gesamte Dorf verteilt.

Anmeldungen bis spätestens Freitag, 
4.September 2020 schriftlich mit Namen 
und Adresse in einem Briefumschlag in 
den unten aufgeführten Läden abgeben. 

Wenn die Postadresse von dem Ort, an dem der 
Stand aufgebaut wird abweicht, bitte diese Adres-
se ebenfalls mit angeben. 

Bitte 1,- € als Unkostenbeitrag für Werbung, z.B. Schild an der B317, Kleinanzeigen in Zeitungen usw. beile-
gen. 

Bei folgenden Hausener Geschäften können diese Anmeldungen abgegeben werden:

Seger Frischmarkt, Burichweg 1

Paul´s Markt, Hebelstraße 20a

Metzgerei Ingo Hug, Bergwerkstraße 18a

Telefonisch und persönlich werden keine Anmeldungen entgegengenommen

Am Veranstaltungstag mögen die Teilnehmenden bitte darauf achten, dass...
… Desinfektionsmittel für Hände und Flächen/Waren an den Verkaufsständen vorhanden sind
… die geltenden Abstandsregeln eingehalten werden (gegebenenfalls Nasen-Mund-Bedeckung)
… die Besucherinnen und Besucher der Stände den Autoverkehr nicht behindern
… ihre motorisierten Besucherinnen und Besucher keine Durchfahrtsstraßen blockieren.

…............................................................................................................................................

Name: ....................................................................................................................................

Postadresse:...........................................................................................................................

Adresse des Standes:.............................................................................................................

................................................................................................................................................
ausschneiden und mit 1 € in einem Briefumschlag in den Geschäften abgeben



Anzeigen

!!  Wir bitten zu beachten: Nächsten Donnerstag, 6. August 2020 
erscheint keine HW, nächste Ausgabe folgt am 13. August 2020 !!


